
Oberliga Nordbayern 
 
BSC Saas Bayreuth – TSV Karlstadt 75:83 (46:43) 
 
 
 

 
Famose Karlstadter 

Obwohl der TSV auf Topwerfer Daniel Boiu, Michael Utsch und Stefan Sterr verzichten 
musste, überraschte er mit einer starken Mannschaftsleistung und kam beim Aufsteiger BSC 
Bayreuth zu einem verdienten Erfolg. 

"Eine klasse Verteidigungsleistung und viele Schnellangriffe", waren für TSV-Spielertrainer 
Andre Maier der Schlüssel zum Sieg. Ein großes Kompliment machte Maier vor allem Moritz 
Rüth und Matthias Sterr, die den Bayreuther Spielaufbau enorm unter Druck setzten und auf 
diese Weise viele Ballgewinne verbuchten, die sie in erfolgreiche Konter verwandelten. Die 
beiden pfeilschnellen TSV-Akteure hatten entscheidenden Anteil daran, dass Karlstadt nach 
einem kritischen 19:28-Rückstand im zweiten Viertel schnell wieder ausgleichen konnte 
(38:38) 

Auch die Center Christoph Lehwald und Michael Manger, der wie Matthias Sterr in der 
Ersten nur Aushilfsdienste leistete, zeigten eine starke Abwehr- und Reboundleistung. Im 
Angriff war Maier mit 29 Punkten der überragende Schlüsselspieler mit einer hohen 
Wurfausbeute. Effektiv agierte aber auch Carl Höpfl, der wie Rüth vom TSV Lohr kam, und 
ebenfalls einen tollen Einstand hatte. Aus der Distanz waren die Unterfranken zwar nicht so 
gefährlich (nur ein Dreier),dafür zogen sie umso stärker zum Korb. "Wir haben phasenweise 
ohne richtigen Center gespielt, hatten aber immer sehr schnelle Leute auf dem Parkett und 
diese Rechnung ist am Ende aufgegangen", berichtete Maier. Sein Team bekam nach dem 
Seitenwechsel die Oberfranken immer besser in den Griff, lag am Ende des dritten Viertels 
mit drei Zählern vorne (64:61) und baute im Schlussabschnitt die Führung auf zehn Punkte 
(81:71) aus. Mit zwei nervenstark verwandelten Freiwürfen hatte Uli Eisele die Bayreuther 
Schlussoffensive entgültig abgewehrt. "Dieser Erfolg wird sicher Auftrieb geben", freute sich 
Maier über den Coup in Bayreuth. 

 

Stationen: 15:14 (7.), 23:19 (10.), 28:19 (12.), 38:38 (17.), 46:43 (HZ), 61:64 (30.),  
71:81 (39.), 75:83 (Endstand).  

Bayreuth: Eggers 24, Tritschel 15, Becher 11 (1), Hoyler 11, Glaser 7 (1), Böhme 2, 
Rutzenhöfer 2, M. Franck 2, Markentin 1. 
Karlstadt: Maier 29 (6/5 FW), Höpfl 14, Rüth 14, Holzinger 7 (ein Dreier), Eisele 6,  
M. Sterr 4, Maisel 4, Manger 3, Lehwald 2.  

 
 
 

(Bericht: Bernhard Münzel – Mainpost) 


